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NDB-Artikel
 
Knyphausen, zu Innhausen und (reformiert)
 
Leben
Ostfriesisches Häuptlings- und Adelsgeschlecht, das Deutschland, insbesondere
Brandenburg-Preußen und Ostfriesland eine Reihe von hervorragenden
Persönlichkeiten geschenkt hat. Stammsitz ist seit dem 15. Jahrhundert die
Burg gleichen Namens in der Nähe von Wilhelmshaven. Die Hauptlinie –
zahlreiche in Belgien und den Niederlanden ansässige, zum Teil ausgestorbene
Nebenlinien interessieren hier nicht – ist seit 1581 durch Einheirat in
die ostfriesische Häuptlingsfamilie Manninga im Besitz der Herrlichkeit
beziehungsweise des umfangreichen Fideikommisses Lütetsburg Kreis Norden.
Die Häuptlinge sind seit 1588 Reichsfreiherren, 1816 Grafen und 1900
Fürsten. Das Geschlecht stirbt in der Hauptlinie mit dem 1908 geborenen,
unverheirateten Fürsten (Grafen) Wilhelm Edzard aus; einige Nebenlinien
pflanzen den Namen fort. Erwähnung verdienen: →Folef († 1531), treuer
Anhänger und Ratgeber Graf Edzards des Großen von Ostfriesland, →Tido
(1500–65), politischer Gegenspieler Marias von Jever, →Wilhelm (1557–1631),
der erste Schloßherr von Lütetsburg durch Heirat mit der reichen Erbin|
Hyma Manninga, in zahlreichen diplomatischen Missionen am Kaiserhof tätig,
→Friedrich Ernst (1678–1731, siehe Dipl. Vertr. I, II) und →Dodo Heinrich (1729–
89, siehe ADB 16; Dipl. Vertr. II), preußischer Gesandte und Staatsminister
unter Friedrich Wilhelm I. und Friedrich dem Großen, →Wilhelm (1716–
1810), im nordamerikanischen Unabhängigkeitskrieg bewährter hessischer
General in englischen Diensten, Erstürmer des später nach ihm benannten
Forts Knyphausen im heutigen Stadtgebiet von New York (siehe ADB 16),
→Edzard Mauritz (1748–1824), Präsident der ostfriesischen Stände, vom König
von England in den Grafenstand erhobener Schöpfer des nach englischen
Vorbildern angelegten berühmten Lütetsburger Landschaftsparks und
Begründer des Seebads Norderney (siehe NND II).
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